
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2024 (15:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 2

TSG Giengen II : TT Steinheim-Zang (SG) III 
Sonntag, 18.02.2024, 10:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
TSG Giengen II und TT Steinheim-Zang (SG) III im 
Endergebnis wider

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
36 in den Sätzen gewannen die Akteure von TT Steinheim-Zang (SG) III ihr Auswärtsspiel in der
Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen die TSG Giengen II. 210 Minuten lang wurde am Sonntag
mitgefiebert, ehe das Doppel Wankmiller / Kolb den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Sijaric und Mokhtari, welches
in den Einzeln ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 9 der 16 Spiele erst im 5. Satz entschieden
wurden, spiegelt eindrucksvoll den knappen Spielverlauf wider.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Mieskes /
Junginger Endres / Frömmer in fünf Sätzen. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
derweil Kaiser / Rochau das Spiel gegen Wankmiller / Kolb und gewannen in vier Sätzen. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Krockenberger / Weller
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am
Nachbartisch Manfred Mieskes beim 2:3 gegen Martin Endres leisten. Am Ende verlor er das im
Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Joachim Junginger das Spiel
gegen Jens Wankmiller und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Heiko Kaiser holte mit einem 3:1 gegen Oliver Frömmer einen
Punkt für sein Team. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dietmar Rochau in seinem
Einzel gegen Michael Kolb etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum
3:2-Erfolg gratulieren. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Rolf Krockenberger gegen Arian Mokhtari, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Arian Mokhtari jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnte Tanja Weller im Match gegen Denis
Sijaric, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
5:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Manfred
Mieskes gewann gegen Jens Wankmiller mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auf dem falschen Fuß erwischte
Joachim Junginger seinen Gegner Martin Endres beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust.
Da gab es nichts zu rütteln. 8:10 (Junginger) bzw. 3:3 (Endres) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. 2:3 endete dann
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Heiko Kaiser und Michael
Kolb aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nach einem Erfolg für Dietmar Rochau sah
es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Oliver Frömmer letztlich nicht zu
einem Erfolg ummünzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Rolf
Krockenberger beim 2:3 gegen Denis Sijaric. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war,
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verlor Krockenberger dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. 12:10,
2:11, 9:11, 11:8, 11:13 hieß es am Schluss, als Tanja Weller und Arian Mokhtari am Tisch die
Klingen kreuzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Wankmiller / Kolb konnten Mieskes / Junginger den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Damit war der 9. Punkt für TT Steinheim-Zang (SG) III im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen
die TSG Schnaitheim, während TT Steinheim-Zang (SG) III am 24.02.2024 gegen den TTC
Burgberg II antritt.

 Statistik:
 TSG Giengen II

Doppel: Mieskes / Junginger 1:1, Kaiser / Rochau 1:0, Krockenberger / Weller 1:0 
Einzel: M. Mieskes 1:1, J. Junginger 2:0, H. Kaiser 1:1, D. Rochau 0:2, R. Krockenberger 0:2, T.
Weller 0:2 

 TT Steinheim-Zang (SG) III
Doppel: Wankmiller / Kolb 1:1, Endres / Frömmer 0:1, Sijaric / Mokhtari 0:1 
Einzel: J. Wankmiller 0:2, M. Endres 1:1, M. Kolb 2:0, O. Frömmer 1:1, D. Sijaric 2:0, A. Mokhtari 2:0


